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Rr 13 Freitag den IS Januar 1885 86 Jahrgang

Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Da die Entrichtung der auf einer großen Anzahl städti

scher Grundstücke für die hiesige Kämmerei haftenden meist
nur kleinen Beträge an Erben und Kalands Zinfen Heu
geldern und Lehngeldern bei Besitzveränderungen mit vielen
Unbequemlichkeiten ebensowohl für den Berechtigten als für
die Verpflichteten verbunden ist so empfehlen wir noch
mals die Ablösung derselben zum Machen Kapitalbetrage

Halle a S den 8 Januar 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Zinsen Zahlung bei der städtischen

Sparkasse zu Halle a S
Die Auszahlung der fiir das Jahr 1884 fälligen

Zinsen wird bei der städtischen Sparkasse Hierselbst in der
Zeit vom S bis incl SV Januar 188S Vor
mittags von 8 bis 1 Uhr und Nachmittags von
3 bis 4 Uhr stattfinden wobei noch auf die Bestim
mung des Z 5 des Statuts aufmerksam gemacht wird
wonach die nicht erhobenen Zinsen dem Kapital zuge
schrieben und als neue Einlagen vom 1 Januar ab mit
verzinst werden

Dagegen mch während der Dauer der Zinsen
zahlung also vom S bis incl SV Januar der
übrige Verkehr Kapital Einzahlungen und Rück
zahlungen ans die Stunden von Vormittags 8
bis 1 Uhr beschränkt werden

Halle im Dezember 1884
Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Zernial

Städtische Kommissionen
1 Kommission zur Vorberathung der Reor

ganisation der Baukommission Sitzung am Frei
tag den 16 Januar cr Vormittags 11 Uhr in der
Rathsstube

2 Theater Kommission Sitzung am Sonnabend
den 17 Januar er Nachmittags 6 Uhr im Magistrats
Sitzungszimmer Tagesordnung Die maschinelle Ein
richtung die Beleuchtungsanlage die Steinmetzarbeiten

Nichtamtlicher Theil

Halle den 15 Januar
Der Reichstag berieth heute die sozialpolitischen An

träge der Abgg v Hertling Lohren und Kropat
s chek Der Antrag Hertling will Verbot der Sonn
tagsarbeit Beschränkung der Kinder und Frauenarbeit in
Fabriken und Regelung der Maximalarbeitszeit erwachsener

männlicher Arbeiter der Antrag Lohren Verbot der
Nachtarbeit der Frauen und der Antrag Kropatschek
Verbot der Kinderarbeit in Fabriken Beschränkung der
Arbeitszeit jugendlicher Arbeiter Verbot der Nachtarbeit
der verheiratheten Frauen Während die Anträge Loh
ren und Kropatschek sofort auf eine gesetzliche Regelung
der von ihnen behandelten Materien hinzielen fordert der
Antrag Hertling die Regierung auf einen bezüglichen
Gesetzentwurf an den Reichstag zu bringen Die Abgg
von Hertling und Lohren begründeten ihre Anträge
Abg v Göler den Antrag Kropatschek Abg Loh
ren sprach sich vorzüglich gegen die Einführung eines
Normalarbeitstages aus Abg Dr Buhl befürwortete
dagegen seinen Antrag auf Anstellung von Enqueten über
Bedürfniß und Möglichkeit solcher Beschränkungen Abg
Schuhmacher tritt sür den Antrag Hertling ein
Darauf wurde die Weiterberathung auf morgen vertagt

In parlamentarischen Kreisen rechnet man darauf
daß die Regierung den Reichstag nach Feststellung des
Etats und Erledigung der sonstigen nothwendigsten Vor
lagen bis nach Ostern vertagen werde Eine Entschei
dung darüber scheint indeß bis jetzt noch nicht getroffen
zu sein man wird vielmehr erst abwarten wie sich die
parlamentarischen Verhältnisse in den nächsten Wochen
gestalten werden Der heute zusammentretende Prenß

Landtag wird vorläufig in der Abwickelung der Geschäfte
des Reichstages übrigens kaum eine Störung verursachen
höchstens werden die jetzt zum Theil in den Morgen
stunden stattfindenden Commissionssitzungen auf den Abend
verlegt werden müssen Wie wir hören sollen die Dis
positionen dahin getroffen werden daß der Vormittag
sür die Berathungen des Abgeordnetenhauses vollständig
frei bleibt während der Reichstag nach wie vor seine
Sitzungen auf die Nachmittagsstunden verlegt Von dem
gegenwärtigen Präsidenten des Reichstages Herrn von
Wedell Piesdorf der dem Abgeordnetenhause ebenfalls als
Mitglied angehört darf man überhaupt erwarten daß er
Alles thun wird was in feinen Kräften steht um eine
Eollision zwischen den Arbeiten der beiden parlamentari
schen Körperschaften zu vermeiden doch ist er selbstver
ständlich nicht in der Lage die Rücksicht auf die Geschäfts
lage des Reichstages dabei außer Acht zu lassen Im
Reichstage hofft man übrigens die Etatarbeiten bis spä
testens 1 Februar zum Abschluß zu bringen doch dürfte
das nur möglich sein wenn Zwischenfälle irgend welcher
Art an denen ja die Reichstagsverhandlungen jetzt
überaus reich sind nicht hindernd dazwischentreten da
neben sollen dann der Nachtragsetat Kamerun und die
Postdampfer Vorlage ebenfalls definitiv zur Erledigung
gelangen während die übrigen Vorlagen Postspar
kassen Gesetz Unfall Versicherung vorläufig nur zur
ersten Lesung gestellt und dann den Commissionen zur
Vorberathung überwiesen werden sollen Soweit sich bis
jetzt übersehen läßt würde der Reichstag diesen Dispo
sitionen entsprechend seine Arbeiten bis etwa den 8 Februar
so weit gefördert haben daß seiner Vertagung bis nach
Ostern nichts mehr im Wege stände Dem Abgeordneten
hause würde dann immer noch Zeit genug verbleiben um
auch den Preußischen Haushaltsetat noch rechtzeitig zur
Feststellung zu bringen

Zu dem Antrage der Abgg v Hertling und Gen
hat Abg Stöcker Siegen folgenden Antrag eingebracht
Der Reichstag wolle beschließen die Reichsregierung zu
ersuchen dieselbe wolle dem Reichstag möglichst noch im
Laufe dieser Session einen von den Fabrikinspektoren zu
erstattenden amtlichen Bericht vorlegen welcher die Dauer
der Arbeitszeit in den verschiedenen Bezirken und Betrieben
darlegt mit besonderer Hervorhebung solcher Verhältnisse
in denen die Zahl der Arbeitsstunden den Durchschnitt
übersteigt

Die Nordd Allg Ztg enthält folgenden Wink
Die chinesische Regierung hat eine Anzahl Deutscher

welche ehemals dem Heere angehört haben als Jnstruk
toreu sür ihre Armee engagirt Die Bedingungen unter
denen diese früheren Militärs in China Stellung finden
follen pekuniär sehr günstige sein und es ist deshalb nicht
zu verwundern daß sich bei solchen ehemaligen Militärs
welche jetzt als Privatleute in voller Unabhängigkeit leben
Annahme gefunden haben Die Reichsregierung kann die
selben dabei weder fördern noch hindern solchen Militärs
aber welche zum deutschen Heere noch in dienstlichem oder
Reserveverhältniß stehen würde sie in Folge der strikten
Neutralität die sie dem französisch chinesischen Konflikt
gegenüber von Anfang an bewahrt hat die Betheiligung
an derartigen Geschäften nicht gestatten

Ueber die Action unserer Kriegsschiffe wer
den in einem Privatbriefe aus Kamerun noch folgende in
teressante Mittheilungen gegeben

Durch das lange Ausbleiben deutscher Kriegsschiffe hat die
der deutschen Partei entgegenarbeitende Hickory Partei an Macht
gewonnen und da kleinere Vergehen von den Hickory Leuten
ungestraft verübt werden dürfen so ist die Stimmung gegen
uns eine recht unangenehme geworden und es ist zu bedenklichen
Ausschreitungen gekommen so ist in Bell s Faktorei am Sonntag
den 30 November Herr Pantenins von Hickory Leuten die in
vier Kanoes dort landeten mit Gewalt um Rum angegangen
worden und ihm mit Waffenanwendung gedroht worden Herr
Pantenins flüchtete sich in sein Zimmer und wurde durch das
Fenster hindurch mit Gewehren in sehr bedenklicher Weise ge
ängstigt bis dann einer der Engländer Kapitän Ewart der das
Schauspiel mit ansah an den Fluß kam und Herrn Pantenius
befreite was ihm namentlich durch seine Leute gelang Am
1 d M marschirten 400 Foß Leute vor unsere Aqua Faktorei
auf im Gänsemarsch hinter einander spazierend und jeder mit
einem Rifle bewaffnet erbrachen das Thor und zogen brüllend
in unseren Hof Nachdem sie lange herumgebrüllt hatten kam
endlich der König Aqua auf mein wiederholtes Ansuchen her
unter in die Faktorei ich machte ihm deutlich daß er für je
den Schaden den die Leute an meinem Flusse verüben würden
verantwortlich sei und es gelang demselben endlich der geplan
ten Erpressung entgegenzuarbeiten Dennoch unterließen die
Leute nicht auch mich und meine Mitarbeiter zu bedrohen so
daß ich Gewehre fertig machen ließ um Dr Passavan s 80
Haussa s die an meinem Fluß logiren zu bewaffnen vr Buch
ner kam gerade im letzten Moment auf den glücklichen Gedan

ken die Kriegsflagge zu hissen und siehe die Wirkung war
eine vollkommene Die Leute in der Meinung ein Kriegs
schiff sei an der Car verzogen sich und eine halbe Stunde
später war der Platz friedfertig wie zuvor Leider sind meine
Pläne betreffs des Handels auf dem oberen Flusse durch die
vielen Streitigkeiten zerstört worden In Hickory Stadt sind
3 Kanonen mit Steinen geladen fertig um auf die Dualla
zu schießen sobald ich vorbeidampfe auf der anderen Seite ist
das Wasser so flach daß ich dort nicht Passiren kann Wenn
doch das Geschwader bald käme Die Bell Leute die ja sämmt
lich pertrieben sind und sehnsüchtig auf die deutschen Kriegs
schiffe warten haben eine Menge Elfenbein welches sie aber
jetzt nicht herunterbringen können in den Creeks lauern Joß
und Hickory Leute und jeder Bell Mann der es wagt herunter
zu kommen wird erschossen Aus diese Weise wird jede Kom
munikation von hier nach dem Jnlande verhindert Der ein
zige Markt ist Abo und Woury und die Leute gehen auch nicht
dorthin fürchtend der offene Ausbruch von Feindseligkeiten
könne sie dort überraschen und sie dem Untergänge preisgegeben
sein Sollte das Geschwader hier thätig eingreifen so würde
man mit der Zeit langsam auf dein Wegenach Bomanoth und
Bombarek vorrücken können ebenso nach Wouri hinauf

Aus Straßburg wird v 14 ds berichtet Gelegent
lich der Festtafel zu Ehren der Mitglieder des Landes
ausschusses hielt der Statthalter Freiherr von Manteuffel
eine längere Rede in welcher er auf feine früheren Reden
zurückkam und hervorhob daß wie er fchon bei früheren
Anlässen auseinandergesetzt das Reich dem Lande die
vollen Verfassnngsrechte nicht eher geben könne bis es
die Sicherheit habe daß ihm selbst keine Schwierigkeiten
dadurch entständen Der erste Schritt ihm diese Sicher
heit zu gewähren sei daß Elsaß Lothringen seine definitive
Zusammengehörigkeit mit Deutschland offen und ohne
Rückhalt anerkenne und sich von dem Einflüsse freimache
den die französische Presse noch ausübe Der Statthalter
hob ferner hervor wie auch ihn nur das Gebot der
Selbsterhaltung gegen das chauvinistische Getreibe von jen
seits der Vogesen im Anschluß an einzelne Protestagita
tionen im Lande zu Maßnahmen gezwungen habe die
ihm schwer geworden seien die aber nicht im Widerspruch
mit seiner von Anfang an befolgten Politik ständen Soll
ten die wirklich veralteten Protestphrafen und diese Hetze
reien gegen das Deutschthum nicht nach und nach aufhören

follte die Ruhe des Landes dadurch gefährdet werden
sollte seine Pflichterfüllung gegen das Reich dabei in Frage
kommen so schrecke er auch vor keinem Extrem zurück
Abgesehen aber von diesem Zwange den die Protestagi
tationen Einzelner ihm auferlegen halte er unverbrüchlich
fest an seiner Politik dem Lande die Uebergangsperiode
möglichst zu erleichtern

In der gestrigen Sitzung der französischen Deputirten
kammer wünschte Raonl Duval die Regierung über die
diplomatische und militärische Aktion in Ost Asien zu
interpelliren Der Ministerpräsident Ferry erklärte sich
zur sofortigen Beantwortung bereit Raoul Duval hob
hierauf hervor der Rücktritt Campenon s sei durch die
Meinungsverschiedenheiten mit seinen Kollegen über die
Politik m Ost Asien motivirt worden er wünsche zu wissen
ob die Regierung beabsichtige über das in der Sitzung
vom 26 November entwickelte Programm hinauszugehen
uud die Operationen in Ost Asien weiter auszudehnen
Der Ministerpräsident Ferry erwiderte die Kammer habe
durch ihr Votum vom 27 November v I klar und deut
lich deu Wunsch ausgesprochen die Position Frankreichs
in Toukin voll zu behaupten und die vollständige Aus
führung des Vertrages von Tientfin zu verlangen Die
Kammer habe ferner eine energischere Aktion gewünscht
Die Regierung habe in Folge dessen ihren Feldzugsplan
ändern müssen und habe nicht anders handeln können
ohne die Wünsche der Kammer und des Landes zu miß
achten Die Regierung habe daher die sosortige völlige
Besetzung von Toukin beschlossen als das einzige Mittel
die Angelegenheit mit China zu Ende zu führen sie habe
neue Verstärkungen absenden müssen und da habe Campe

non geglaubt hierbei nicht mitwirken zu dürfen Die
Trennung von feinen Kollegen sei übrigens in loyaler und
freundschaftlicher Weise erfolgt und Campenon habe nie
mals Befürchtungen über die militärische Lage Frankreichs
ausgesprochen Lebhafter Beifall Der Kriegsminister
General Lewal erklärte er sei Soldat er wolle keine
Politik treiben der Minister gedachte rühmend seines Vor
gängers des Generals Campenon dessen Hingebung für
Frankreich und die Republik er nacheifern werde Es sei
völlig unrichtig daß die Operationen in Tonkin eine
Mobilisirung irgend wie gefährden könne es werde das
so lange er Kriegsminister sei niemals der Fall sein
Nach verschiedenen weiteren Reden wurde die von Ferry
verlangte einfache Tagesordnung mit 294 gegen 234
Stimmen angenommen Die Kammer hat sich bis zum
27 d vertagt



Tages Chronik
Der Kaiser hörte heute Vormittag den Vortrag des

Hofmarschalls Grafen Perponcher und arbeitete mit dem
Wirklichen Geheimenrath von Wilmowski Später er
ledigte der Kaiser Regierungsangelegenheiten und um
3 Uhr Nachmittags hatte der gestern aus Fulda hier
eingetroffene Bischof Kopp von dort die Ehre des
Empfanges Zum Diner waren heute keine Einladungen
ergangen Gestern Mittag hatte der Kaiser auch noch
den Vortrag des Ober Ceremonienmeisters Grafen zu
Eulenburg entgegengenommen und am Nachmittage den
aus Belgien hier eingetroffenen Prinzen Croy welcher
später von der Kaiserin in Audienz empfange wurde so
wie den Prinzen Nicolaus von Nassau empfangen Den
Abend über verblieb der Kaiser im Arbeitszimmer und um
9 Uhr sahen die Majestäten einige diftinguirte Personen
als Gäste bei sich zum Thee Der Kronprinz wohnte
heute Mittag einer Staatsrathssitzung im Ministerium des
Innern bei Der Prinz und die Pinzessin Wil
helm werden voraussichtlich übermorgen Nachmittag von
Potsdam nach Berlin kommen um während der bevor
stehenden Karnevalsfestlichkeiten iin hiesigen königlichen
Schlosse ihren Wohnsitz zu nehmen

Die Leiche des Prinzen August von Württem
berg wird von Zehdenick wo dieselbe gestern im Hotel
Kronprinz eingesargt worden nach Berlin übergeführt

werden und Abends 11 Uhr 17 Min auf dem Stettiuer
Bahnhofe Hierselbst anlangen Vom Bahnhofe aus wird
dieselbe von einer Schwadron zur Garuifoukirche geleitet
wo die Aufbewahrung der Leiche stattfinden uud auch am
Freitag Mittag 12 Uhr die Trauerfeier abgehalten wer
den wird Am Abend desselben Tages soll sodann in
aller Stille die Ueberführung der Leiche von hier nach
Ludwigsburg in Württemberg erfolgen wo der Prinz nach
einer letztwilligeu Bestimmung an der Seite seines Bru
ders beigesetzt zu sein wünschte Die Eröffnung des
Testaments wird dem Vernehmen nach morgen erfolgen

Der Kronpriuz ließ Roffi kürzlich während eines
Zwischenaktes der Vorstellung im Residenztheater zu sich
in die Hofloge kommen und unterhielt sich mit ihm län
gere Zeit auf das Verbindlichste Der Kronprinz sagte
u A Unsere ganze Familie hat Italienisch gelernt
Ich liebe Italien und König Humbert immer aber seit
ich las daß er für sein Volk sein Leben in die Schanze
fchlug anläßlich der Cholera seitdem bewundere ich ihn
Die Kronprinzliche Familie hat wie man uns erzählt
Rossi gebeten einige Wochen in Potsdam als ihr Gast
zuzubringen

Unter aller Reserve verzeichnet die Nat Ztg die
Nachricht daß für die Stelle des neueu Direktors
im Auswärtigen Amte mit 20,000 Mark Gehalt Herr
v Bennigfen in Aussicht genommen um diplomatisch ein
geschult zu werden um später weiter aufzurücken

Der Statthalter von Manteuffel dankt in einem
vom 6 d M datirteu Schreiben dem Staatssekretär von
Hofmann sür Überreichung eines Berichts betreffend die
Lage der Landwirtschaft in Elsaß Lothringen und erklärt
sich vollkommen damit einverstanden daß aus dem Re
sultat der Untersuchung Veranlassung genommen wird
den Wunsch auf Einführung des Tabakmonopols und
Erhöhung der Getreidezölle erneuert an den Herrn Reichs
kanzler gelangen zu laffen Der Landesausschuß für
Elsaß Lothringen ist heute Nachmittag in Vertretung des
Statthalters durch den Staatssekretär von Hosmann mit
einer geschäftlichen Ansprache eröffnet worden

Die Rang und Quartierliste der preußi
schen Armee für 1885 ist soeben erschienen und präsen
tirt sich in der alten Zuverlässigkeit Vollständigkeit und
Übersichtlichkeit Am 4 Januar überreichte Oberst Brix
der Vorstand der Geheimen Kriegskanzlei unter dessen be
währter Leitung das unentbehrliche Handbuch schon seit
Jahren redigirt wird dem Kaiser ein in kornblumenblauen
Sammt gebundenes Exemplar der Rangliste Eine kleine
Veränderung hat die Rangliste durch eine andere Grnp
piruug der Kapitel Militär Turnanstalt Gendar
merie und militärwissenschaftliche und Erziehungs Insti
tute erfahren Es haben im Jahre 1884 in der preußi
schen Armee 1650 Beförderungen und 40 Charakterver
leihungen stattgefunden darunter 10 Beförderungen zu
Generalen der Infanterie bezw Kavallerie 7 zu General
lientenants 19 zu Generalmajors

Prinz Albert Victor der jetzt großjährige älteste
Sohn des Prinzen von Wales wird demnächst zum Be
such seiner hohen Verwandten am deutschen Kaiserhofe
hier eintreffen Es ist dies der erste Akt der Selbststän
digkeit den der Prinz mit seinem Eintritt in das öffent
liche Leben vollzieht Ist es schon an uud für sich selbst
verständlich daß der Neffe der Kronprinzessin der schmei
chelhaftesten Aufnahme in Berlin sicher fein darf so wird
sein Empfang in den militärischen Kreisen des Hofes ein
um so herzlicherer sein als es bekannt ist daß der Prinz
ein enthusiastischer Verehrer des deutschen Heerwesens ist
Auch in Deutschland mehr aber noch in England hat
mau eine Rede sehr bemerkt die der künftige englische
Thronerbe kürzlich gelegentlich einer Preisvertheilung ge
halten hat und in welcher unsere Armee als eine wahre
Volksschule gefeiert und der englischen Nation als Muster
hingestellt wurde

Der Lieutenant a D Hildebrand Lehrer an der
Potsdamer Militär Vorbereitungsanstalt hat einen plötz
lichen Tod gefunden Mit zwei Freunden unternahm er
am Sonnabend Nachmitag eine Partie nach Kuhfort wel
ches er zu Schlittschuh über die zwischen dort und dem
Neuen Palais liegenden theilweise überschwemmten Wiesen

seine Begleiter auf der Chaussee am Wildpark entlang
zu erreichen gedachten Am Knie der Chaussee verloren die
Fußgänger den Schlittschnhlänser aus den Augen trasen
auch in Kuhfort nicht mit ihm zusammen und traten end
lich in der Annahme daß jener bereits wieder nach Hause
gelaufen sei allein den Rückweg an Wie groß aber war
ihre Bestürzung als sie am Sonntag früh auf Nach
fragen in der Wohnung des H hörten daß dieser seit
gestern noch gar nicht nach Hause gekommen sei Sie
eilten sofort uach Kuhfort zurück setzten den Amtsvorstand
Förster Giese in Kenntniß und nun begann auf den ge
frorenen Wiesen ein Suchen das denn auch nach längerer
Zeit zu einem Resultat freilich zu einem sehr traurigen
führte Man fand den Vermißten todt am Rande des
Eises die Füße an denen noch die Schlittschuhe befestigt
waren auf dem Lande der Oberkörper im Wasser liegend
Der Verunglückte brach wahrscheinlich im Begriff die
Wiese zu verlassen durch das am Rande bröckelnde Eis
fiel hin und ertrank durch den Fall betäubt in dem nie
drigen Wasser

Das kriegsgerichtliche Urtheil durch welches der Hr
Abgeordnete von Vollmar mit Entlassung aus der
bayerischen Armee bestraft ist lautet nach einem Mün
chener Bericht der Deutschen Volks Zeituug

Das angeordnete Kriegsgericht erkennt in Sachen des Georg
Ritter v Vollmar auf Veltheim 17 Jahre alt geboren zu
München Pvlizeidirection daselbst im Regierungsbezirke von
Oberbayern Unterlieutenant wegen Desertion W oollwmavikun
zu Recht wie folgt 1 Der Herr Unterlientenant Georg Ritter
v Vollmar auf Veltheim ist des militärischen Verbrechens der
Desertion schuldig und wird Hierwegen 2 mit der Entlassung
bestraft 3 Derselbe bleibt den Verbindlichkeiten der 45 und
66 des Heeresergänzungsgesetzes unterworfen 4 Er wird des
Armeedenkzeichens für das Jahr 1866 verlustig erklärt 5 Die
Untersuchungs uud Aburtheilungskosten sind aus der einbe
haltenen Gage des Herrn Angeschuldigten zu berichtigen
Gründe e Also erkannt Augsburg den 19 Oktober 1867

In Charlottenburg ist ein Dienstmädchen verhaftet
worden welchem eine Reihe von Vergiftnngsversuchen
gegen die Tochter ihrer Dienstherrschaft zur Last fallen
sollen Das bei dem Eisenbahnsekretär Donath in der
Spandanerstraße in Dienst stehende Mädchen soll an
geblich weil sie glaubte besser daran zu sein wenn sie mit
der Frau allein wirthschaftete danach getrachtet haben
das Mädchen durch Gift aus dem Wege zu räumen Zn
diesem Zwecke soll sie wiederholt Phosphor von Streich
hölzern abgeschabt uud den sür die Tochter bestimmten
Speisen und Getränken beigemischt haben bis fortgesetzte
Uebelkeit und Kränklichkeit der Tochter Verdacht erregte
und eine genane Untersuchung veranlaßte die zur Verhaf
tung des Dienstmädchens geführt hat

Zu der Ermordung des Polizeirath Rumpfs in
Frankfurt a M wird weiter berichtet Der Ermordete
trat namentlich in dem Leipziger Anarchistenprozeß von
1881 hervor uud es wird nicht bezweifelt daß man es
bei dem gestrigen Verbrechen mit einem anarchistischen
Racheakt zu thun hat Die Nat Ztg sagt Mit Recht
im Anschluß au die Nachricht die That sei eiue neue
Erinnerung daran daß sich die heutige Gesellschaft im
Stande der Nothwehr gegen den organisirten Mord be
findet Im Uebrigen wird noch mitgetheilt Rumpfs sei
7 /z Uhr von dem Polizeigebäude nach Hanse gekommen
vermuthlich seien die Mörder ihm gefolgt und haben ihn
vor der Hausthür überrascht Er erhielt zwei Stiche
mit einem dreischneidigen Stilet wovon einer das Herz
durchbohrte Gegen 8 Uhr kehrte Rumpff s Dienstmädchen
von einem Geschäftsgange zurück Sie fand ihren Herrn
am Boden liegend Rumpfs hauchte ohne ein Wort zu
sprechen in den Armen des Dienstmädchens sein Leben
aus Die Polizei ist fieberhaft thätig 3000 Mark Be
lohnung sind ausgeschrieben Gestern Abend wurden noch
fünf Verhaftungen vorgenommen Eine Beraubung hat
nicht stattgefunden

Der frühere Besitzer der Chemnitzer Werkzeugfabrik
Kommerzienrath v Zimmermann jetzt in Berlin wohn
haft hat wie die Köln Ztg berichtet der Stadt Chem
nitz eine halbe Million Mark zur Verfügung gestellt für
den Fall daß die Stadt sich entschließen könne aus den
Mitteln dieser Stiftung eine Natur heilanst alt gege
benenfalls verbunden mit einer Lehranstalt für Naturheil
ärzte zu errichten Es ist zu dem Zweck eine Fläche für
nahezu 100000 Mark erworben worden uud Aussicht
vorhanden daß die Betheiligten sich über die Bedingungen
der Gründung dieser Anstalt einigen

Bekanntlich ist in außerdeutschen Ländern mehrfach
der Versuch gemacht worden unserm Landsmann Johannes
Guttenberg das Verdienst der Erfindung der Buch
druckerkunst streitig zu machen Angesichts der Bestre
bungen dieses Verdienst sür diesen oder jenen Andern in
Anspruch zu nehmen ist obwohl dieselben von Hause aus
aus sehr schwachen Füßen standen ein Fund von Belang
der jüngst in der Universitätsbibliothek von Rouen gemacht
wurde Man entdeckte dort einen aus dem Jahre 1470
stammenden Brief iu welchem Fichet der damalige Prior
der Sorbonne über die Einführung des Buchdrucks in
Paris berichtet welche durch die Deutschen Martin Kranz
Ulrich Gering und Michel Freiburger erfolgt sei die sich
als Lehrlinge Gutteubergs und diesen selbst als den Er
finder der Buchdruckerkuust bezeichneten

König Alsons von Spanien befindet sich auf
einer Reise durch die südliche Provinzen seines Landes
die durch die Erderschütterungen schwer betroffen sind
Die Hauptorte denen sein Besuch gilt sind die am
schwersten betroffenen Plätze nämlich Loja Alhama Ma
laga Periana Valez Malaga Nerua Torrox und Mo
tril Ein Professor der Universität Malaga ist auf
Grund seiner besonderen Beobachtungen zu der Ansicht
gelangt daß die jüngsten Erderschütterungen nicht vulka

nischen Ursprungs seien sondern vielmehr von Boden
senkungen herrühren herbeigeführt durch das Einstürzen
der natürlichen Umfassungswände unterirdischer Höhlen

Die erschütternden Nachrichten über die Elementar
ereignisse durch welche zwei Provinzen Spaniens in
grenzenlose Noth versetzt worden sind haben die allge
meinste Theilnahme erweckt Bon vielen Seiten ist der
Gedanke angeregt worden wie bereits in anderen Ländern
so auch iu Deutschland der für das befreundete Land ge
hegten Sympathie thatkräftigen Ausdruck zu geben
Deutschland ist nie zurückgeblieben wenn es sich um die
Förderung eines Werkes der Wohlthätigkeit handelte und
es wird nur einer entsprechenden Organisation bedürfen
um die Sammlungen erfolgreich zu gestalten In dieser
Gesinnung hatte sich gestern Abend in einem Berathungs
zimmer des Reichstages eine Anzahl hervorragender Män
ner aus den Kreisen des Parlaments der Armee der
Finanzwelt der städtischen Körperschaften der Presse
u s w zusammen gefunden um über die Modalitäten
der einzuleitenden Hilfsaktion zu berathen Es wurde
zu diesem Ende ein Exekutiv Comites zusammengesetzt
dessen Protektorat zu übernehmen unser Kronprinz ersucht
werden soll Es wurden verschiedene Vorschläge ins Auge
gefaßt und u A mit großem Dank eine Erklärung des
Direktors L Arronge vom Deutschen Theater entgegen
genommen durch welche sich derselbe verbindlich macht
die Hälfte der Einnahme eines näher zu bestimmenden
Theaterabends dem wohlthätigen Werke zu Gunsten der
Spanier zu widmen Nachdem der zum Ehrenmitglieds
der Kommission ernannte Gras Benomar der hiesige spa
nische Gesandte in bewegten Worten seinen Dank ausge
sprochen nnd auf die glorreichen gemeinsamen Erinnerun
gen beider Länder wie ans ihre sonstige Interessen Ge
meinschaft hingewiesen trennten sich die Versammelten es
dem Exekutiv Comites anheimgebend in kurzer Frist mit
entsprechendem Aufruf au die Natiou heranzutreten So
bald die Sammlungen eröffnet werden ist auch die Ex
pedition dieses Blattes angewiesen Beiträge zur Weiterbe
förderung anzunehmen

Allerlei
Es ist eine eigenartige Enquete die der Ber

liner Jäge rianer Verein anstellt Einer Aufforde
rung feines Schutzpatroues folgend werden die Mitglieder
per Cirkular aufgefordert über ihre Gesnndheitsverhält
niffe nachzudenken uud dann einen beigefügten Frage
bogen auszufüllen Die Fragen zerfallen in 7 Unter
abtheilungen uud 3 5 Spezialfrageu Wir greifen des
Beispiels wegen einige heraus 1 Bekleiden Sie sich voll
ständig mit Jäger scheu Trikotstoffen 2 Vorwiegend in
welcher Farbe 3 Seit wann 4 Aus welchem Grunde
gingen Sie zur Wolle über 5 Tragen Sie den Rock
übergeknöpft 6 Oder eine in der Mitte geknöpfte
Fayon Die Fragen gehen dann zu deu Unterkleidern
über wünschen Auskunft über die Wollverhältnisse der
Familienmitglieder und ob bei offenem Fenster geschlafen
wird Am interessantesten ist die Frage Sind Sie für
Abschaffung der französischen Schlothose Noch ein
Schritt weiter und die Jägerianer können die Enquste
gleich gemeinsam mit den englischen Vorkämpferinnen für
die Einführung einer natürlichen Bekleidung für das weib
liche Geschlecht anstreben die bekanntlich für den zwei
theiligen Unterrock Propaganda machen

fAnf einer Eisscholle Auf dem Rothsee bei
Luzern der beliebten Eisbahn der Luzerner Schlittschuh
läufer drohte am letzten Dienstag ein großes Unglück
Der See war nur am Rande gefroren Es löste sich
plötzlich eine große Eismasse aus der sich etwa 1000
Personen befanden und trieb gegen die Mitte des Sees
Vermittelst Haken und Seilen gelang es die riesige
Scholle wieder ans Ufer zu bringen Es wurde eine
Nothbrücke angelegt über welche die Leute ohne weiteren
Unfall ans Land gelangten

Von einer neuen Art von Heiraths Vermitte
lung wissen amerikanische Blätter zu berichten Bei einer
Hochzeit zu Charleston in Süd Carolina an welcher eine
große Anzahl unverheirateter Damen und Herren theil
nahm machte ein juuger Advokat folgenden Vorschlag
Die nnverheiratheten Mitglieder der Gesellschaft wählen

aus ihrer Mitte einen Präsidenten derselbe muß sich mit
feierlichem Eide verpflichten alle ihm in feiner offiziellen
Eigenschaft an dem betreffenden Abend zugehenden Mit
theilungen geheimzuhalten jeder ledige Herr und jede
ledige Dame iu der Gesellschaft schreibt seinen beziehungs
weise ihrcn Namen aus ein Blatt Papier und darunter
den Namen der Person welche der oder die Betreffende
heirathen möchte der auf diese Weise beschriebene Zettel
wird dem Präsidenten eingehändigt und derselbe hat im
Falle ein Herr und eine Dame sich laut Zettel gegen
seitig zu ehelichen wünschen den Betreffenden davon Mit
theilung zn machen die Namen derjenigen Personen bei
welchen dieser Wunsch kein gegenseitiger ist müssen vom
Präsidenten geheimgehalten werden Dieser Vorschlag
wurde angenommen und zur Ausführung gebracht Das
Ergebniß war daß zwölf junge Damen und Herren gegen
seitig deu Wunsch äußerten sich ehelich zu verbinden doch
erfuhren von dieser Wahl nur die Betreffenden und der
Präsident Einige Monate nachher waren bereits elf
Paare welche sich auf so merkwürdige Weise gefunden
verheirathet und acht von den jungen Ehemännern er
klärten daß sie niemals den Muth gehabt haben würden
den von ihnen erkorenen Lebensgefährtinnen einen Heiraths
antrag zu machen

Schlagfertige Antworten Als Mnelon Hos
kaplan Ludwigs XIV war fand dieser an einem Sonn
tag eine ausfallend kleine Anzahl von Zuhörern in der



Kirche Sein Befremden darüber zu erkennen gebend er
hielt er zur Antwort Monsieur FSnelon Hai das Ge
rücht verbreiten lassen Ew Majestät würden heute die
Kirche nicht besuchen Sie sollten sehen wer hierher
komme um Gott zu verehren und wer hierher komme
um dem König zu schmeicheln Ein junger Offizier
der unter demselben Monarchen in einem Regiment diente
das sich durch glänzende Waffenthaten schon mehrfach
ousgezeichnet hatte that sich auch seinerseits bei einem
bedeutsamen Anlaß rühmlichst hervor Eine dem König
nahestehende Persönlichkeit theilte darauf dem jugendlichen

Helden im Vertrauen mit daß er bereits halb und halb
zum Ritter des Ordens vom heiligen Ludwig vorgesehen
sei nur eben seiner Jugend wegen bedenke sich der König
noch ihm eine so hohe Auszeichnung zukommen zu lassen
Dann werde ich sie wohl nie erhalten, erwiderte im

Tone entschlossener Entsagung der jnnge Lieutenant
denn alt wird bei dem Regiment bei dem ich diene

Keiner Das treffende Wort wurde dem König mitge
theilt und Tags darauf prangte die erwähnte Auszeich
nung an der Brust des in jeder Beziehung schlagfertigen
jungen Kriegers

sEin altes Mittel gegen unangenehme Mo
den hat dieser Tage die Hntmacherinnung zu Breslau
in Anwendung gebracht In Erinnerung daran daß ein
Kurfürst von Brandenburg die Pluderhose ein König von
Preußen die Fontangen dadurch in Mißkredit brachte daß
die Scharfrichterknechte nnd Dirnen gezwungen wurden
diese Modeartikel zu tragen haben die Breslauer Hut
macher die jetzt so beliebten spottbilligen Knikker Hats
in großen Quantitäten angekauft und sie unter die blau
blousigen Dienstmänner vertheilt Sie hoffen damit diese
Art Kopsbedeckung bei dem eleganten Publikum zu dis
kreditiren und so der Konkurrenz wirksam zu begegnen
welche diese neue Kopfbedeckung ihren Fabrikaten macht

Der Sterletts die Krone aller Fische erscheint
jetzt Dank den vervollkommneten Transporteinrichtungen
zuweilen selbst auf dem Berliner Markte Im Schau
fenster des Hoflieferanten Lindenberg in der Mohrenstraße
sieht man jetzt wie wir der Nat Ztg entnehmen eine
Anzahl Exemplare dieses Fisches munter hin und her
schwimmen Seine dreifache Hornschuppenreihe seine weiß
geränderten Flossen und der fchwalbenartige weiße gerän
derte Schwanz charakterisiren ihn deutlich Die Linden
berg schen Sterletts stammen aus der Dwina und sollen
dem Wolga Sterlett an Feinheit des Fleisches noch über
legen sein Ans dem Transport nach hier hatten sie einen
besonderen Begleiter welcher das Wasser in den Gefäßen
in denen sie sich befanden in Bewegung halten mußte
Kein Wunder daß sich ein solcher Fisch von einer
guten Armeslänge im Selbstkostenpreis bis hierher auf
120 Mark stellt

Ein Zuchthäusler Schnadahüpferl Der
Kasseler Ztg schreibt eiu Leser aus Dortmund In

einer Pappschachtel in welcher Bleisoldaten verpackt ge
Wesen waren fand ich heute beim Ausräumen der Papier
schnitzel auf dem Boden der Schachtel folgenden mit Blei
stift geschriebenen offenbar von einem Zuchthäusler hev
rührenden Vers

Und heut bin i lusti
Und heut thut s mi g freun
Denn morgen komm i außi
Und Mittwoch brech i ein

Einem Amerikaner würde es Ehre machen
wenn er die überaus praktische Art Rcchnuugcu einzn
kassiren erfunden hätte welche ein Münchener Geschäfts
mann beim letzten Jahreswechsel angewandt hat Dieser
Unglückliche hat was ja öfter vorkommen soll etliche sehr
schwer aus sich herausgehende Zahler oder vielmehr wie
wir im Interesse der Korrektheit des Ausdrucks sagen
müssen Nichtzahler Für diese stellte nun unser findiger
Merknrsjünger quittirte Rechnungen aus und machte diese
Dokumente seinem zahlreichen Dienstpersonale zum Neu
jahrsgeschenk Ob die also Beglückten über diese Form
der Entlohnung nicht geleisteter Dienste sonderlich entzückt
gewesen vermeldet die Chronik nicht daß aber die in die
sen Nenjahrspräsenten als Träger der Hauptrolle figu
rirenden Zahlungsfeinde bis auf Weiteres d h bis zur
befriedigenden Lösung des Konflikts mit Gretchen sagen
können Meine Ruh ist hiu das glauben wir auf das
Bestimmteste versichern zu könneu

Aus dem Geschäftsverkehr
ganz Seide

Mk 1,90 Pf per Meter bis Mk 14,65 Pf in 16 ver
schied Qual versendet in einzelnen Roben und ganzen Stücken
zollfrei ins Haus das Seiden Fabrik Depot von G Henne
berg Wönigl und Kaiser Hoflieferant in Zürich Muster
umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto nach der Schweiz
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Tages Kalender
Kuiistgewerbc Bercin Lesezimmer von Ab 7 ab im Kronprinzen
Kaufmännischer Verein Nachm 2 4 Uhr kaufmännisches Rechnen Ab

8 9 /z Uhr engl Sprachunterricht Desgleichen Schnellschönschreibunterricht
Physikalisch techilischer Club Vereiuslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8
Schachklub Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Englischer Club Ab 8 im Hotel zur Stadt Hamburg
Poswerciu Ab 8 im Reichskanzler
Kaufmännischer Verein Slhcnauia 8 /z Uhr iu Drei Schwänen
Gesangverein Myrthe Slb 8 /z Uebungsstunde im ParadieS
Gesangverein SreunSschaftsbund Ab 8 im Reichskanzler
Katholischer Gcsangvcrcin Cäcilie 8 10 Uhr im Reftanr z Reichskanzler
Teutscher Männcr Äesmigverein 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Kegel Club Alter TchweSe Ab 8 /z in Bölke s Restaurant

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Ulrichsparochie Den 1 Januar der Privatier Hoffmann
in Merfeburg mit Frau Wittwe B A Röder geb Alt
Den 4 der Tischler Helm mit I F B Prinz Den 7 der
Fabrikarbeiter Steinert mit D H E Hause Den 7 der
Handarbeiter Graebe mit I A M Schumann in Diemitz

Moritzparochie Den 1 Januar der Kaufmann Nietfch
mann in Berlin mit B Weinrich

Domkirche Den 1 Januar der Bäckermeister Linke mit
C E Gebes hier Den S Januar der Steuerbeamte Schir
meister iu Eislebeu niit R E B Eckleben hier

Neumarkt Den 3 Januar der Eisendreher Schwenke
mit A Koch Den 6 der Pfarrer Strümpfel zu Schöne
walde mit M Seeligmüller

Glancha Den 31 Dezember 1884 der Fischer Knöchel mit
M D Knöchel Den 3 Januar 1885 der Liuiirer Kühuel
mit A W A Haack Den 4 der Schmied Bäcker mit I
K M Rennert

Katholische Kirche Den 6 Januar der Arbeiter Przy
bylSki mit Äcarianne KurzawSka Oberglaucha 15

Getaufte
Zu U L Frauen Den 8 Mai 1884 dem Schauspieler

Lehmann ein S Paul Ernst Den 8 August dem Zimmer
mann Hertzsch eine T Anna Olga Den 4 Oktober dem
Cigarrenmacher Herre eine T Marie Helene Den 21 dem
Fabrikbesitzer Ludwig ein S Karl August Hans Den
27 November dem Stellmacher Jänicke ein S Gustav Albert

Den 7 Dezember dem Eisendreher Heinrich eine T Lina
Hedwig Den 14 dem Ober BergamtSdiener Hettenhansen
eine T Emma Klara Den 26 dem Bahnarbeiter Bamme
eine T Emma Luise Den 27 dem Gefangenaufseher König
eine T Marie Anna

Ulrichsparochie Den 27 August 1883 dem Tischlermstr
Danker eine T Agnes Luise Den 8 Mai 1884 dem Bahn
arbeiter Friedrich eine T Jda Lina Den 26 Juli demReichskassendiener Schulz eine T Lueie Marianne Elsbeth

Den 27 dem Goldarbeiter Hindorf eine T Hedwig Mar
garethe Den 12 September dem Telegraphen Assistenten
Schmidt eine T Hedwig Margarethe Luise Den 14 dem
Schlosser scheer eiu S Eurt Arthur Den 28 dem Kauf
mann Jänisch ein S Richard Oskar Paul Willy Den
6 Oktober dem Maschinenmeister Schimpf ein S Paul
Richard Den 29 dem Koppelknecht Schoof eine T Anna
Marie Bertha Den 3V dem Handelsmann Kirmse ein S
Johannes Max Den 2 November dem Kutscher Enderlein
ein S Friedrich Wilhelm Den 12 dem Buchbinder Zim
mermann eine T Johanne Marie Frieda Den 18 dem
Kesselschmiedemeister Schikorr ein S Erich Arthur Den
21 dem Kaufmann Göltschke eineT Aline Klara Emilie Char
lotte Den 24 dem Ingenieur Hemmann eine T Helene
Margarethe Den 12 Dezember dem Tischlermeister Danker
eine T Sophie Liesbeth

Moritzparochie Den 12 Oktober 1884 dem Schneider
Nölte eine T Marie Emma Den 6 dem Krankenwärter
Scholz eine T Anna Marie Den 20 dem Klenrpnermstr
Weise ein S Franz Max Den 3 November dem Kohlen
händler Fister eine T Johanne Frieda Den 6 Dezember
dem Handarbeiter Spiegel ein S Fiedrich Karl Otto Den
14 dem Bohrer Küster ein S Oskar Hermann Karl Den
25 eine unehel T Margarethe

Entbindungs Jnstitut Den 28 Dezember eine unehel
T Wilhelmine Emilie Den 31 eine unehel T Marie
Selma

Domkirche Den 16 August 1884 dem Kaufmann Düwert
eine T Wilhelmine Henriette Elisabeth Den 20 November
dem Konditor Mennigke ein S Willy Den 6 Dezember
dem Mechaniker Kästner eine T Anna Klara Else

Neumarkt Den 21 Juni 1884 dem Droschkenbesitzer Bo
nath eine T Marie Anna Den 10 Juli dem Maler Herr
mann ein S Cnrt Fritz Den 24 August dem Buchhalter
Schlövogt ein S Friedrich Cnrt Den 26 dem Werkstatt

helmine Julie Mathilde
Glaucha Den 24 August 1884 dem Bremser Bock eiu

S Otto Paul Den 4 September dem Handarbeiter Pro
dolsky ein S Otto Den 4 November em unehel S
Karl Wilhelm Den 3 Dezember dem Schriftsetzer Hädicke
eine T Erdmnthe Margarethe Gertrud

Katholische Kirche Den 16 September 1884 dem Fabrik
arbeiter Mertin eine T Auguste WilhelmineLisette Raffinerie
straße 7s Den 6 Januar ein unehel S Max Karl Lud
wig Entb Jnstitut

Standesamt Halle a S
Meldung vom 14 Januar

Ausgeboten Der Schlosser Friedrich Wilhelm Becker
Steinbocksg 3 und Emilie Christine Rnzicka gr Wallstr 5

Der Gelbgießer Friedrich Wilhelm Züchner Halle und
Emilie Panline Emma Bornicke Osmnnde

Eheschließung Der Glasermeister Carl Heinrich Teich
graeber Leipzig und Henriette Ottilie Martha Schmidt
Freudenplan 4

Geboren Dem Kaufmann Michael Wehr Leipzigerstr 79
eine T Marie Elisabeth Dem Handarb Carl Rndloff
Knttelpforte 2 eine T Clara Emma Martha Dem Maurer
Albert Hilpert Weingärten 13 eine T Minna Anna Dem
Zeug und Pfannenschmiedemeister Hermann Hallupp Brunos
warte 19 ein S Ernst Paul Dem Frbrikarbeiter Wilhelm
Worm Albrechtstr 36 ein S Otto Franz Dem Eisen
dreher Paul Weißleder Ludwigstr 7 ein S August Hermann

Paul Dem Fabrikarbeiter Johannes Crämme Langestr 5b
eine T Louise Anna Dem Restaurateur Adolf Posern
gr Ulrichstr 24 ein S Oskar Alfred Willy Dem Lackirer
Otto Pfeiffer Friedrichstr 51 ein S Hermann Friedrich Paul

Dem Tischler Hermann Schreck U1 Vereinsstr 4 eine T
Alida Helene Louise Minna

Gestorben Der Oberlehrer a D Eduard Haring 68 I
9 M 12 T Gottesackerg 10 Der Major a D Friedrich
Carl Sorge 88 I 11 M 12 T Albrechtstr 30 Des
Fabrikarbeiter Richard Dix S Friedrich 3 M 15 T Sper
tmgsberg 1 Auguste Auna Koch 40 I 1 M 5 T Moritz
zlvinger 7 Der Webermstr August Schimmerling 56 I
4 M 16 T Klinik Ein unehel S 2 M 25 T Psänner
hohe 5b Der Handarbeiter August Friedrich Ranft 60 I
2 M 15 T Steinweg 11 Des Tischler Bernhard Vogler
S 2 I 8 M 27 T Ludwigstr 6 Louise Müller geb
Hesse 31 I 2 M 10 T Rannischestr 6

Berichtigung vom 10 d Mts Geboren Dem Kupfer
schmied Earl Otto Stehning Ludwigstr 15 ein S Paul Otto

Standesamt Trotha
Aufgeboten Am 13 Januar der Arbeiter Hermann Lobe

nnd Rosina Gnderlei Trotha Der Bergmann Otto Mock
witz Lettin und Emma Meisch Trotha

Geboren Am 4 Januar ein uuehel S Trotha Am
5 dein Arbeiter Ernst Lobe ein S Trotha Dem Fabrik
arbeiter Christian Gottbehüt ein S Trotha Am 7 dem
Arbeiter Gottlieb Große ein T Trotha Am 9 dem
Schlossermeister Franz Römer ein S Trotha Dem Zim
mergesellen Gottlieb Zacher eine T Trotha Am 10 dem
Kesselschmied Wilhelm Becker eine T Trotha Ein unehel
S Trotha Am 11 dem Maurer Wilhelm Ebert eine T
Seeben Am 13 dem Arbeiter Wilhelm Lange eine T
Trotha

Coursbericht
von

Berlin 14 Januar Preuß 4 Consols 103,40 Prenß
4V Consols 102,90 Sächs 4 Pfandbriefe Landschaftl
4 Centr Pfdbrfe 102,40 3iuss Engl 187 i 1872er Anleihe
97, Russ 1880er Anleihe 81,90 Rufs eons 5 1884er
Anleihe 96,85 Ungar Goldrente 79,50 Oesterreich Credit
Aktien 502, Disconto Comm Antheile 201,40 Deutsche
Bank Aktien 150,20 Darmstädter Bank Aktien 149,80 Mainzer
Stamm Aktien 107,10 Mecklenburger Friedrich Franzbahn
Stamm Aktien 189,40 Franzosen 497,50 Dortmunder Ünion
Stamm Prior 60, Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 216,75
Leopoldshaller St Aktien 94,50 Kurz London Oesterr
Noten 165,35 Russische Nivteu 212,90 Teudeuj still

Bericht des Börse Vereins zu Halle a S
am 15 Jannar 188

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 kg bester bis 165 M mittlerer 147 152 M

feuchte Waare entsprechend billiger Roggen 1000 Kg 141
150 M Gerste 1000 Kg Futter 130 140 M Land
142 155 M feine Chevalier 160 175 M Gerstenmalz
100 kg 27,00 28,00 M Hafer 1000 Kg 138 142 M feinster
über Notiz Victoria Erbsen 1000 kg bis 180 M Bohnen weiße
100 Kg 20 21 M Linsen 100 kg 18 24 M Kümmel 100 kg
64 66 M Kleesaaten 100 Kg Rothklee 60 90 Weißklee
60 120 Schwedischer 60 120 Luzern 110 140 Esparsette
30 34 Thymothee 32 45 Rhyegras 32 36,00 Mohn blau
38,00 39,00 M Stärke 100 kg 34, Mk Spiritus
10,000 Liter Procent loco fest Kartoffel 42,50 M Rüben
40 M Rlibvl 100 kg 51 M Solarol 100 Kg 0 825/30
16,50 M Malzkeime 100 kg dunkle 9,50 M hefle 10 11 M
Futtermehl 100 Kg 14 M Kleie Roggen 100 Kg 10,50 10,75 M
Weizenschale 9, M Weizengrieskleie 10,25 10,50 M
Oelknchen 100 kg hiesige 14 M fremde 13 M

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 V 11 35 V 3 S N 6A 9 25 A Sorau

Guben 7 S7 B 1 33N 7 25A bis Finsterwalde Bitterfeld Berlin
4 S fr 7 25 V 11 V 2 N 5 39 A 6 A 9 11 A Leipzig 2 57 fr

5 20 fr 7 25 V H8 25 V 10 12 V Z11 30B 1 40N 3 20N
5 8N Z6 15A 7 15A 9 8 A 10 47A H11 A Magdeburg

7 19 V 9 51V 11 31V 1 34 N 3 10 N 5 50A 8 33A10 30A 12 A bis Kötheu Nordhaufen Kassel 5 10 fr 9 V
11 43 B 2 N 5 50 A bis Eichenberg 9 30 U bis Nordhausen
10 37 A Thüringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39V

2 2N 6 5A 9 35 A bis Erfurt 11 3 A
bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbeförderung

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

ININ

Therm

m

Oslüiu 8

ometer
ch

RöÄUili

Feuch
tigkeit

der
Luft

o

Wind Wetter

14 /1

15 /1

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

748,0

750,0

750,5

i 1,9
1 1 5

1 1,3

4 1 5
1 2

i 1 0

88

90

91

N0
0

N0

Schnee

trübe

trübe

Uebersicht der Witterung
Eine Depression welche gestern südlich von den Alpen lag

ist nordwärts nach Snddentschland fortgeschritten und bedingt
in Verbindung mit dem hohen Luftdrucke über Nordeuropa
welcher 770 ww überschritten hat über Nordcentraleuropa auf
frischende am Eingange des Skagerraks stürmische östliche und
nordöstliche Winde welche anormaler Weise nicht Abkühlung
sondern Erwärmung hervorgebracht haben Ueber Deutschland
ist das Wetter trübe uud zu Schneefällen geneigt In Nord
deutschland herrscht fast überall Thauwetter

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 14 Januar
Abends 2,36 am 15 Januar Morgens 2,32

N t Freitag 6 Uhr Ueb ganzer Chor Volkssch
1H Anm v Mitgl bei Voretzsch Wilhelmstr 5

Freitag den 16 Januar Außer Abonnement
Benefiz für Herrn

Lustspiel in 4 Akten von A L Arronge
Sonnabend den 17 Januar Ansang 7 Uhr

Schüler Vorstellung
Dcr Störenfried

Lustspiel in 4 Akten von Benedix

Mater in IMMZ
Freitag den 16 Januar

Neues Theater Der Haideschacht
Altes Theater Der Salontyroler
Carola Theater Orpheus in der Unterwelt
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Zeichnungeu auf die zum Conrse von 7 am
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Ein ill der Küche und Hausarbeit
gut erfahrenes Mädchen findet bei
lohem Lohn per IS Februar oder
päter dauernde Stelle
Frau Ikit lit lt Meinschlnieden
Ein ordentliches in aller Hausarbeit tüch

tiges Mädchen wird gesucht
Niemeyerstraße 4

Sonnabend den IV d Mts Vor
mittags 11 Uhr versteigere ich Geist
straße IS zwangsweise gegen Baarzahlung

1 Ripssopha 1 Tische 1 Sopha
mit grauem Bezug 1 Kleiderschr
1 Bettstelle mit Matratze Bilder
Spiegel 1 Kleider und Wäsche
schrank u v a m

Ii Il lGerichtsvollzieher in Halle a/S

Adonnement prei kür dei

Nonat odrnar nn6 ülär
nur Mk 1de 6er mini tration n 6ou eilnnc 8 s

sps itonren soäann vom un aueli
doi allen o t n5tÄlteu u

s Stt pi o Zusotal
sq

Ois

llsukeiis 8iimm6
ist exl iin6 zt als nentralo Xrena n velcker ein
xesauäw Artikel oesion u s v ,Mer rt unä
Neinnnßs voitxetren snfxenoininen unä

vvsräen tler ist xe i6 ermn 8en
Nit Iioci eteur äer solben einem ecieu ist

ele endeit Fvdoten 3eine e6auken u 8 v
naeli Leiieden in 6ie Ö6ttont1iei keit n dringen

Das Dnternekmen ist vielseitig n originell
nnä ditt n vir nm rexe Letdeilig ätiei es in cler
Leitung selbst ve cde von 6er äminiLtration
der, veut ckea Stimm Lerlin Wnüstr 25
einem Wellen xratii n krsneo ngesan t virZ

v in II i im l ItliliilI iiiiilii l IS 1 mouatlic ll
IkvII OrASli XatalvA r tis

Plößncher Bier Depot
Markt 1 unterm Rathhaus

empfiehlt seine ärztlich empfohlenen
Biere in Orig Füll mit Schutzmarke

31 Fl Lägerbier für 3 Mk
27 Fl Bäirisch 3 Mk

sreo Haus u bitten um gefl Bestellung

Extra f Schellfisch
empfiehlt

gr Ulrichstr S iii iiiii

41o ckor MaMavkas
LtsollbAdll SvsvIIsvdaft

mit absalnter Garantie der Null Regierung
Am S u I I Ml gelangeil 7 MINI

uv M rli kixvr ulvlli zum Coursevon S, O zur Snvscription für die ich An
meldungen iitx i ansfuhre

Halle a S

Wnigsplatz Z
ist die herrschaftliche Etage bisher von
Frau Amtsrath I II K bewohnt zu
vermiethen

Unsere Bäckerei II Bereinsstraße 3 ist
zum 1 April er anderweitig zu verpachten

Gebr Ronnebnrg

IlilMUX MWMGW W 8
bestes französisches Fabrikat

ilt ii ii l il litit von 1 11 Mark
in nur modernen eleganten Fa ons großartige Auswahl

eigenes Fabrikat für Damen und Herren in allen Längen
und Preislagen empfiehlt

Schmcerftraßk

Ä

mit Blonden Manschette von
s Mark an

als auch alle tilloii tA ii sti ii I
Mckeit II
Ii t Skjpr lli

bei 100 Stück das Stück zu
20 Pfg

M kWWttW
liefert wie bekannt äußerst geschmackvoll uud stets am billigsten

Blumen BaMr
große Steinstrafte 3 und Sophienstraße 28

Gern bin ich bereit bei Gesammt Bestellungen meine mit den neuesten Verliesse
rungen eingerichteten elektrischen Belenchtnngs Apparate und Dekorations
pflanzen zu leihen

Itiinl n l V I I IIlt
Gute ausgelesene Speisekartoffeln

a Ctr 2,50 Mark verkauft fortwährend
Oekouomie Böllbergerweg 39

Fettvieh Berkans
Fette Schafe und Schweine verkauft

Oekonomie Böllbergerweg 39

Hühner zum Schlachten
verkauft kl Branhansgafse 11

s Gebett ff Betten 5 Mk 24
und Mk 35 fofort zu verkaufen
gr Ulrichstr S im Cigarrengeschäft

Ein gewandter fleißiger Arbeiter wird
verlangt gr Märkerstraße 26

Geübte Arbeiterinnen auf Oberhem
den finden dauernde und lohnende Beschäf
tigung bei

Ich suche zum 1 April ein
Hausmädchen

welches die Wäsche gründlich versteht im
Schneidern u Maschinenähen geübt ist An
meldungen werden erbeten Morgens zwischen

8 u 11 Uhr Weidenplan V
I Köchin Stuben Haus u Kindermädchen

erhalten sofort und später Stellen durch

I iilii I I iii iLeipzigerstraße 6

Ein gut empfohlenes Hausmädcheu wird
gesucht Hedwigstraße 6 II

Ein r anst Mädchen mit sehr g Attest
wünscht den 15 Febr Stelle als Stuben
mädchen oder für Küche und Haus

1 Hausmädchen für ein Rittergut sofort
ges durch Fr Rötzscher Kuttelpforte 5

Landwirthschafterinnen
V auch selbstständ Koch

mamsells Köchinnen Stuben Haus und
Küchenmädchen sofort 1 Febr u später 2
Hausknechte 1 Febr f Gasthof verlangt
Fr Deparade gr Schlamm 10 1 Tr

Waschfrau verlangt Harz IS

Dienstag den 20 Januar
in sämmtlichen aufs eleganteste dekorirten Räumen

des Etablissements

Großer
Maskenball

Zur Aufführung kommen verschiedene Überraschungen Die
Musik wird abwechselnd von 2 Musikkorps ausgeführt

Um 10 Uhr Demaskirung große Festpolonaise
und Prämiirung

der beiden für best befundenen Masken
Billets im Vorverkauf zum Preise für Masken 1 Mk Zuschauer 50 Pf

sind bei Herren

und bei mir zu haben Hochachtungsvoll

Inhaber 15 Ikviite kreitsK MM M rkt r1Iv Vni z v
Neben dem bereits längere Zeit inne gehabten Schlachthause der Herren Schu

barth Geppert übernahm ich auch den im selbigen Grundstück befindlichen

tlM k kWtMAtivi M KMeiieii r e
IN G resp 22Um freundlichen Besuch bittet UHH I H

Heute Freitag den 10 Jauuar
Großes

wozu ich ganz ergebenst einlade ültUUZlSttt l

ucht
Auftoärteriu
Wettiuerstr SS part

Gr Steittstrasze SS ist die 2 Etage
6 Zimmer mit Zubehör sofort zu vermie
then Preis 800 Mark

Das Parterre des Hauses große
Wallstraße IS bestehend aus fünf
Stubeu u Zubehör ist per 1 April
zu vermiethen bisher wurde darin
Restauration betrieben pasf aber auch

für Wohnung od Ladeu Näh durch
IZrnsit Geiststr 1

Wohnungen im Preise v 500 600 Mk
of od 1 April zu bez Dorotheenstr 15

Friedrichstr 1Z
Herrschaft Wohn 4 St 3 K Znb
n Gartenbenutzung 1 April zu verm

Herrsch Wohnung
7 Stuben Badestube zc neu restaurirt sof
oder 1 April zu vermiethen

Königstraße 20 b
Stube Kammer sofort 32 Thlr

alter Markt 16
Möbl Stuben Anhalterstr 9 I

1 Febr möbl St Mon 3 Thlr Trödel 17
Eine Stube gesucht in einiger Nähe der

Universität zu monatl 15 Mk Offerten
uuter X in der Exped d Bl erbeten

irgend etwas annoneiren will
11 erspart alle Mühewaltung Porto
I und Nebenspesen wenn er sich

vertranensvoll wendet an die An
nviicen Expedltivn von

II Wtei L V Kler

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn LouiZ Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
Ein kleiner Hund zugelaufen Zu er

fragen gr Märkerstr 20
Ein Mops zugelaufen

Mühlweg 1
Am 3 d M ein Muff auf dem Markte

liegen geblieben Abzuholen Brunnengasse 3

Ein Herr wünscht italienischen Unter
richt zu nehmen Offerten werden erbeten

8uk ie It 7 an Herrn R Cohn
große Steinstraße 73

Ich bitte die stMe V freundlichst
um eine Brief

in

Die Beerdigung des Herrn Major
findet Freitag Nachm 3 Uhr

vom Trauerhause Friedrichstr IS auf
dem Stadt Gottesacker statt

Die Beerdigung des Herrn Major
findet Freitag Nachmittags

A Uhr von Friedrichstrafte IS nach
dem Stadtgottesacker statt

Die Loge zu Halle

Die Beerdigung unserer lieben Anna
findet nicht um 3 Uhr sondern schon
ls/4 Uhr statt

tl It und Tochter

Mr den redaktionellen und Jnseratentheil verantworlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle HierzuWeilage
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